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Kleine Anfrage 5605 
 
des Abgeordneten Hubertus Fehring   CDU  
 
 
 
Welche Planungen hat der Finanzminister bezüglich der Fachhochschule für Finanzen 
NRW am Standort Brakel (Kreis Höxter)? 
 
 
 
Mit der Drucksachennummer 16/5630 beantwortete der Finanzminister meine Kleine Anfrage 
2312, in der es um den Umzug der Fachhochschule für Finanzen NRW aus Brakel nach 
Linnich ging. 
 
Im April 2014 – so lange ist die Anfrage her - war der Kenntnisstand noch, dass der Standort 
Brakel wegen PCB-Belastung aufgegeben werden und die frühere Polizeischule im 270 
Kilometer entfernten Linnich als Ersatz genutzt werden soll. 
 
Die Planung wurde bislang nicht umgesetzt, die Nebenstelle existiert nach wie vor. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wird der Standort Brakel noch einige Jahre von der Fachhochschule für Finanzen NRW 

genutzt? 
 
2. Wenn 1. Nein, wird die Zukunft des Standortes aktiv mit den betroffenen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern kommuniziert? 
 
3. Bleibt es bei der Aussage der Landesregierung aus 2014, dass den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Falle einer Schließung gute und von ihnen akzeptierte 
Beschäftigungsmöglichkeiten in naheliegenden Dienststellen eröffnet werden? 
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4. Welche Planungen bestehen für eine Anschlussnutzung der Immobilie in Brakel im Falle 

der Schließung? 
 

5.  Kann die Landesregierung sich vorstellen, angesichts der veränderten Sicherheitslage 
die Gebäude in Brakel wieder für die zusätzliche Ausbildung im Justiz- und 
Polizeibereich zu nutzen? 

 
 
 
Hubertus Fehring 


